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Geschätzte Produzentinnen und Produzenten 

In diesem Newsletter möchten wir über folgende Themen informieren: 

 Eiermarkt erstes Halbjahr 2023 
 Umsetzung 5% Massnahme 
 Produzenten-Vertretergruppe hosberg 
 Materialversand Salmonellenbeprobung 

 Durchschnittswerte Sortierresultate 

 Tintenpatronen ausgelistet 

 

Eiermarkt erstes Halbjahr 2023 
 
Nachdem wir im Jahr 2023 während den ersten 4 Monaten ein Wachstum von 5 % 
verzeichneten, stagnierten die Absätze im Zeitraum Mai – Juli gegenüber dem Vorjahr. Der 
Grund liegt dabei in erster Linie bei den zusätzlichen Aktionen, welche im Vorjahr mit unseren 
Kunden umgesetzt wurden. Damit konnte die Nachfrage nach Bio-Eiern erhöht werden. Diese 
Ausgangslage wird uns das gesamte 2. Halbjahr beschäftigen.    
 

 
 
 
Im Zeitraum Mai bis Juli 2023 verzeichneten wir eine Überproduktion von knapp 2.1 Mio. 
Eiern. Gemessen an den Verkäufen, betrug die Überproduktion im ersten Halbjahr 2023 8 %. 
Das entspricht ziemlich genau dem Budget, welches wir für das aktuelle Jahr erstellt haben.  
 

0

1000

2000

3000

4000

5000

6000

7000

8000

9000

10000

Ta
u

se
n

d
e

2021

2022

2023



 

 

 
 
Dabei gilt es jedoch nicht zu vergessen, dass seit Beginn des Jahres und vor allem seit Ostern die 
5 % Massnahmen ihre Wirkung zeigten. Die nachfolgende Grafik zeigt eindrücklich auf, welche 
Mengen im Einkauf wir in diesem Jahr gegenüber dem Vorjahr, im Zeitraum zwischen Ostern 
und August, durch die verlängerten Leerzeiten reduzieren konnten. Ohne den Effekt der 
eingeleiteten Massnahmen, hätten wir auch in diesem Jahr eine ähnliche Situation wie 2022. 
 
Nebst den Massnahmen hilft uns auch die verbesserte Liefertreue. Wir hatten in der vergangenen 
Zeit viel in die Sensibilisierung der Über- und Unterlieferungen investiert und das zeigt nun seine 
Wirkung. Probleme auf den Betrieben werden uns proaktiv gemeldet und liegen uns zur 
Beurteilung der gelieferten Mengen rechtzeitig vor. Betriebe mit einer Direktvermarktung achten 
darauf, dass wir die Eier der vertraglich vereinbarten Legehennen auch während Spitzenzeiten 
wie vor Ostern erhalten. Es gibt aktuell nur noch wenige Produzenten, bei welchen dies nicht wie 
gewünscht funktioniert und diesen werden wir auch in Zukunft die dadurch entstehenden 
Mehrkosten verrechnen. Je kleiner die Abweichungen vom Soll sind, desto genauer können wir 
die kommenden Jahre planen und minimieren dadurch das Risiko von Fehlmengen. 
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Umsetzung 5% Massnahme 
 
Die Kosten der Überproduktion lagen im 1. Halbjahr 2023 bei insgesamt 1’616’647.98 CHF. 

Bisher haben wir den Produzenten im Zusammenhang mit der 5 % Massnahme 1'110'535.10 

CHF in Rechnung gestellt, davon wurde uns der Betrag von 1'028’795.40 überwiesen und 

81'739.70 CHF sind noch offen. Mit diesem, von euch getragenen Betrag, wurden folgende 

Massnahmen umgesetzt: 

- Reduktion der Produktionsmenge: 
o Längere Leerzeiten: 904'912.40 CHF 
o Leere Ställe: 101'145.00 CHF 

- Deklassierung der Überproduktion 
o Zusätzliche Aktionsbeiträge: 28'756.80 CHF 
o Deklassierungskosten: 75'720.90 CHF 

Das bedeutet, bereits im 1. Halbjahr reichte der Betrag der 5 % Massnahme nicht aus, um die 

entstandenen Kosten durch die Überproduktion zu decken, und die hosberg finanzierte im selben 

Zeitraum 506’112.98 CHF. Sämtliche Überproduktionskosten vom 2. Halbjahr werden wir 

ebenfalls selber tragen. Da die Massnahmen zur Reduktion der Produktionsmenge auch im 2. 

Halbjahr spürbar sind, erwarten wir, dass die Kosten nun sinken und somit auch weiterhin 

tragbar bleiben. 
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Produzenten-Vertretergruppe hosberg 
 
Seit dem letzten Jahr arbeiten wir mit von uns ausgewählten Produzenten zusammen. Unser Ziel 
ist es, dass wir bei der Erarbeitung von Lösungsansätzen möglichst viele Inputs bekommen. So 
sind die definitiven Varianten möglichst breit abgestützt. Diese Produzenten werden für ihren 
Aufwand entsprechend entschädigt. Das heisst, man kann die Produzenten grundsätzlich als 
externe Berater betrachten, welche von der hosberg angefragt werden, ob sie bereit sind, uns zu 
unterstützen.  
 
Konkret heisst dies, man kann zurzeit nicht für dieses Amt gewählt werden. Die gesammelten 
Erfahrungen in dieser Zusammenarbeit sind durchwegs positiv und es ist denkbar, dass sich 
daraus in Zukunft auch eine neue Art der Zusammenarbeit ergibt. Aktuell wird dies jedoch in 
dieser Form weitergeführt. Wichtig ist, dass diese ausgewählten Produzenten nicht für den 
eingeschlagenen Weg verantwortlich sind, sondern nur beratend zur Seite stehen. Die definitiven 
Entscheidungen trifft die hosberg selbst. 
 
Materialversand Salmonellenbeprobung 

Leider hat der Materialversand in den letzten Monaten nicht immer funktioniert. Wir möchten 
uns bei euch für die Meldungen bedanken, wenn Material gefehlt hat und möchten uns für die 
Umstände entschuldigen.  
 
Um das in Zukunft zu vermeiden, wird das Material vom Diavet nicht mehr für jede Probe 
einzeln, sondern als Paket für das ganze Jahr versendet. Die Sockentupfer werden ab diesem 
Herbst für das ganze nächste Jahr zugestellt. Da die letzte Probe vor dem Ausstallen durch die 
Amtstierärzte entnommen wird, werden wir keine Staubgefässe mehr versenden. Die 
Kantonstierärzte haben diese selber dabei. Falls trotzdem Material für diese letzte Probe benötigt 
wird könnt ihr das gerne bei eurem zuständigen Berater bestellen. 
 
Bis Ende dieses Jahres wird das Material noch wie gehabt für die jeweilige Beprobung verschickt. 
Die Daten der Beprobungen bleiben gleich wie bisher. Diese könnt ihr dem Stalljournal 
entnehmen und zusätzlich wird durch uns eine Aufforderung versendet.  
 
Durchschnittswerte Sortierresultate 
 
In untenstehender Tabelle seht ihr die durchschnittlichen Sortierresultate der letzten zwölf 
Monate. Das soll als Vergleich dienen, um eure Resultate etwas besser einzuordnen. Die grossen 
Schwankungen bei den Kleineiern haben damit zu tun, dass viele Einstallungen in die gleichen 
Zeiträume fallen und es dazwischen Perioden mit nur wenigen jungen Herden gibt.  
 

 Konsumeier S 50g - 53g XS <48-50 Blut Knick Schmutz Industrie 

2022.06 87.94% 3.77% 2.33% 0.03% 2.18% 0.90% 2.84% 

2022.07 89.15% 3.56% 2.05% 0.05% 2.07% 0.77% 2.34% 

2022.08 89.26% 4.13% 2.10% 0.05% 1.96% 0.65% 1.85% 

2022.09 89.32% 3.38% 1.76% 0.04% 2.03% 0.60% 2.87% 

2022.10 87.47% 3.79% 2.29% 0.03% 2.02% 0.81% 3.60% 

2022.11 85.97% 5.24% 2.84% 0.05% 1.73% 0.72% 3.45% 

2022.12 89.61% 3.20% 1.57% 0.02% 3.45% 0.75% 1.39% 

2023.01 94.65% 1.12% 0.42% 0.04% 2.19% 0.63% 0.96% 

2023.02 92.67% 1.98% 1.63% 0.01% 1.56% 0.66% 1.49% 



 

 

2023.03 93.43% 1.82% 0.80% 0.02% 2.11% 0.90% 0.91% 

2023.04 94.83% 0.72% 0.26% 0.02% 2.33% 0.91% 0.93% 

2023.05 93.66% 1.71% 1.05% 0.02% 2.19% 0.63% 1.55% 

2023.06 89.12% 3.15% 2.85% 0.01% 2.05% 0.66% 2.15% 

Gesamtergebnis 90.55% 2.89% 1.69% 0.03% 2.14% 0.74% 2.02% 

 
 
Tintenpatronen ausgelistet 

Im Zusammenhang mit einem Service am Schmutzdetekor unserer Sortiermaschine kam unter 

anderem die Druckqualität zur Sprache. Grundsätzlich ist die Maschine «blind» für die Farbe 

der Tinte. Bei sehr schlechtem Druck oder wenn die Eier nass werden und die Tinte verläuft, 

kann es trotzdem vorkommen, dass einige Eier aussortiert werden. Um eine gute Druckqualität 

zu gewährleisten, ist die Qualität der Tintenpatronen und Nachfüllsets wichtig. Da wir die 

geforderten Lagerbedingungen und vor allem –dauer nicht immer einhalten können (max. 6 

Monate bei Zimmertemperatur), haben wir uns entschieden, die Tintenpatronen nicht mehr im 

Sortiment zu führen. Diese können nach wie vor direkt bei der Nuovo AG bezogen werden. 

Somit wird eine konstante Qualität der Tinte gewährleistet und die Druckqualität auf hohem 

Niveau gehalten.  

Die Tintenpatronen könnt ihr via Mail: info@nuovo.ch oder Telefon: +41 44 950 05 20 bestellen. 

 

Freundliche Grüsse 

Euer -Beratungsdienst 
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